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Saison 1989/90

zu Beginn der laufenden Saison Lag ich mit meinen prognosen soo falsch
nicht.Daß unsere l.Mannschaft in der Hessenliga einen schweren Stand ha
ben würde war vorauszusehen,aber daß sie am Ende der Vorrunde auf dern
11.(Abstiegs-)PIatz stehen würde,hätte ich nicht erwarret.Hier dürfen
(sollten) wlr für die Rückrunde ein Aufbäumen erwarten, zumal mj.t Wal1au
der l.Absteiger schon feststeht.
Unsere 2.Mannschaft in der Bezirksklasse übertrifft bei weitem die des
VorJahres.Nicht allein wegen der Tabellenführung sondern vor aIlem,weiI
diese Mannschaft nur wenige Ersatzspieler benötigte.Wenn ich da an die
letzte Saison denke l?
Bei unseren 6 Kreismannschaften sah ich zu Beginn keine Abstiegsgefahr.
Allerdings muß in der Rückrunde bei der 6.und mit Abstrichen bei der 5.
und 7.noch etwas mehr getan werden um an Ende nicht doch noch "eine Eta,.
ge tiefer" gehen zu müssen.Wir soLlten auch berücksichtigen,daß dle ab-'
stiegsbedrohten Mannscha f ten a IIes ve rsuchen werden (Ve rsiärkungon, bzw.
Um6tellungen),urn aus dem Ke1ler zu kommen.Es kann sich keine unserer
Mannschaften auf ihren Lorbeeren ausruhen!
Schade,daß wir unsere 4.Mannschaft zurückiestuft haben.Sie hätte sicher
die Möglichkeit wiader aufzusteigen,darf aber nicht. 

IIch bin sicher,bei unseren Herrenteams gibt es in der Rückrunde noch di!
eine(positive)oder a nde re ( nega t ive ) übe ria sc hu ng !

Wie schon bei Saisonbeginn angedeutet,bereiten uns unsere Da me n-qua r t e t.,l
te keine Sorgen oder Probleme und mit der Kameradschaft ist hier,wie bej
unseren Herren,alles lm Lot !

unsere l.Vorjahrsschüler,die Setzt als l.Jugend in der Bezirksklasse
spielen,schlagen sich hervorragend(2.TabeIlenpIatzt )und hier da rf man,
wie im Vorjahr,für die Rückrunde wieder eine Steigeiung erwarten.
Dasselbe gilt für die 2.Jugend in der Kreisliga(im Vorjahr auch noch a
le Schüler),Der erreichte 6.platz erfüI1t dle Erwartungen.
Bei unseren Schülern,die alle erstmals Wettkämpfe austragen,darf man,
wie ich schon öfter erwähnte,jetzt noch keine Maßstäbe ansetzen.Ich bi
überzeugt,daß es in der Rückrunde schon bessere Ergebnisse geben wird.
AIIe Halbzeittabellen im Inneren dieser Ausgabe.
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IT-GESAMTBILANZ sleht wie folgt aus3
samt 143 angesetzten Spielen der Vorrunde
ei SchüLermannschaften zogen zurück und 1x
end nicht an.
en 51 Spiele,unentschieden endeten 12 und

kamen 14O
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Bet den Herren Lautet die Bilanz:
Bel den Damen lautet die Bilanz:
Bei der Jugend Iautet die Bllanz:
Bei den Schülern Iautet die Bl]an
Verlegt wurden 17 Spiel.e !
Leider habe ich keine Unterlagen
schaftenraber ich bin sicher,da k
Mannschaft waren es alleine 21 l).
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berücksichtigen
Sie unsere
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me schon einiges zusa mmen. ( Bei
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Michael Thieme
Enlagen nach Gips . Fußbettungen frlr Sporfler

Orthopädische Schuhe . Sctrühzuricfrtüng

Bequemschuhe . Schu[reparaturen aller Ail
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Herren Hessentiga,

DIE HALBZEITTABELLE

1.TV Gönne rn
2.TTc Assla r
3.ESV Jahn Kassel 3.
4.Homberger TS
5.TTC Anzefahr
6.TTC Hofgeismar
z.DJK Dillenbu rg
8.TTV Eschwege
9.TTV We i te rode

10.Hünfelder SV
11.GSV EINTRACHT BAUNATAL
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10
10
10
10
10
10
10
10

18:
16:,1r.
!22
11:
11!
10:
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2
4
I
I
9
9
10
t1
13
16

88:34
86:61
78t57
77 259
69:68
72272
74t65
65274
58:79
44282
31:9020

TI;TTTäTIau 2u r üc kg e zoEen!

DIE BILANZEN:
l.Mario Schmidt
2,Frank Ba chma n n
3.Wllf ried Tonn
4.Jörg Mo rgen
5.Jörg Bachma nn
6.Jörg La ute rbach

-t?
-2+2
+7
-5
-6

2; !8
3t74
6:10
7.7
5:8

Samstag,25.11.89 I SV HüNFELD-GSV ETNTRACHT BAUNATAL 9:5
Letzter Vorrundenbericht von Mario Schmidt
Im Ietzten VorrundenspieL mußten wir in Hünfeld antreten.Die
waren für jeden klarsHünfeld Tabellenvorletzter mit 2:16 pun
mit e318 Punkten Letzter.
Beide Mannschaften konnten komplett antreten.Aufgrund unsere
Doppelschwäche stellten wir unsere Doppel um.Wir spielten mi
Morgen,Bachmann/Bachmann und Tonn/Lauterbach.Doch leider gin
ser "Aufstellungspoker" in dle Hose,denn wir sahen uns nach
einem O33 Rückstand gegenüber.ygj_lfried/Jörg L.konnten leider
und 19:15 Führung im 3.Satz ni.cht verwerten und verloren noc
Wir gaben aber keineswegs auf und dank einer guten Mora] gin
4:3 in FührunglFür aJ.le unerwartetrdenn zur Überraschung a1I
Mario klar mit 2lo gegen Jüngst und Frank gegen Henrich !Jör'g
sich recht knapp gegen Mades durchsetzen(-16,19 und 18)und a
konnte gegen Bieber überzeugen.
Leider gingen dann lm hlnteren und dann auch im vorderen Paa
4 Begegnungen weg.Der gut aufgelegte Wilfried konnte uns dan
auf 5:7 heranbringen.Doch an 5+6 gingen dann wieder Jörg B.u
leer aus und die 5:9 Niederlage war besiegelt.
FAZIT3Wenn man kein Doppel gewinnt und sich keinen Punkt im

paarkreuz ersplelt,kann man ein Spiel nicht gewinnen.
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Nach Abschruß der r".?::::t::i3t[i?tl;o"r].enr"etzter mit o:20 punkten.
Wir haben auf den Vorletzten HünfeLd nun 4 Punkte Rückstand.E§ wird sehr
schwer werden,diesen Vorsprung der Hünfelder aufzuholen.Da Wallau währen
der Vorserie zurückgezogen hat,steht der erste Absteiger fest.Da aber
aus der Oberliga der Absteiger Gombeth heißen wird,steigt auf jeden FaIl
noch eine zweite Mannschaft aus der Hessenliga ab.Das heißt:wir müssen
zumindest noch Zehnter werden !Aufgrund der einzelnen Leistungszahlen un-
serer Mannschaft können wir aufstellen wle wirowollen,außer Jörg Morgen,
der im vorderen Paarkreuz spielen muß.Jörg bot in der Vorrunde eine gute
Leistung und hat sich Ln Großenritte gut eingelebt.
Wir hoffen nun,mit Alexander Friedrich aüs Sandershausen und der damit
verbundenen Aufstellung noch die nötigen punkte für den Klassenerhalt zu
holen.Durch die Aufstellung können wir auch unsere Doppelschwäche absteL
len.

ur Hü*runDe ; Iliet Eläft |

1 I



Jörg M. kann 1m vorderen
verlie ren. Jenac hdem , wie

Paarkreuz gegen fast jeden gewinnen - aber auch
hoch seine Trefferquote ist.

Im mittleren Paarkreuz hoffen wir mit
Alexander und Wilfried d.ie nötigen
Punkte holen zu können.
An 5+6 können Frank und Mario hoffent-
lich die selben Bilanzen sp j-eLen wie
si.e es vor einem Jahr getan haben.
Das Motto für die Rückserie muß lauten
Die Vorserle so schnell wie mögIich
vergessen und beim Rückrundenauf takt
an 74.1.90 in Hofgeismar von vorne zu
beginnen !

Wir hoffen auf die Unterstützung durch
unaere zuschauer und Fans,denn ohne
die nötige Anfeuerung können wj.r es
wohl kaum noch schaffen.
Wir haben aIle Mannschaften von Pl-atz
6 bis 1O bei uns zu Hause,wobej. wir in
jedem Spiel eine"volle Bude" erhoffent

Mit sportlichem cruß
ge z.Ma rio Schmidt

Wir wünschen ihm Und seinen Kame-
raden mehr GIück und erfolg in
der Rückrunde:Jör Lauterbach

Fleischercl

Achim Baumann
Bahnhofstraße 1

Baunatal 4 (Großenritte)

Telefon 0 56 01 187625
Privat 0 56 01 / 82 53

Emplehle mich lür Festlichkeiten aller Art

O Warme und kalte Bufetts a

Ausbi,lick
Es kommt nicht darauf an'

daß man in ein Jabr gut hiuein"
sondern auch wieder

gut hinauskommt.
Oskar Stock

fi,#ry-o,v*,
R. Brandau & Sohn
lnh. Georg Peter und Anni BurEhardt

Orlhopädie-Technik
Kunslgliederbau
Leibbinden
KompressionsstdmPfe
Sloma- und U nal Artikel

a

Krankenpflegeartikel
Blutdruckmesser
[/undduschen
lnhaliergeläte
ve6andsstofte, ect.
Fehabilitationsmittel
Trimmgeräte
Krankenfahrstühle
Personenwaagen
Krankenmöbel

H.?cdar

hd,lF'l

Berkemann-
Gesundheits-Sandalen
lriederwaren und
Bademoden ect..ta*"

\lJ *ro"

@
.a,cfl

a

Brustprothesen
Gesundheitsvräsche

Fachhandel und Beratung
iür werdende
und junge Mütter %tr

rctd
t@.I

BAUNATAL I ' Rudolf'Diesel'Straße 6 ' Telefon 05 6l / 4927 70
KASSEL. Obere Karls.Straße 18 ' Am Rathaus' Telefon 05 6l / 7 51 2a

Marktschtinke
lnh. LeoPold Dumke

Marktplatz 11 '3507 Baunatal 1

Telefon 0561/492799

Brunnenstübchen
lnh. Leopold Dumke

Rembrandtstraße 1 '3507 Baunatal 
.t

9rz, TUXUS
P[S

GASTSTATTE

KIOSK
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2. Herren, Bezlrksklasse

1.GSV EINTRACHT
DIE HALBZEIITABELLE

BAUNATAL 2. TT
( die Schönste! )9At52 2!t 7

, eter, ü en unu :5 ir een

2
3
4
5
6
7
8
9

10
t1
L2

sTV [i].mme rs na usen L xl.
11
11
7r
1_!
11
11
1.t
LT
11
11

3.7t5
13:9
13: 9
t2z 10
!221.o
7727!
70t!2
fO:L2

7 r75
5277
7:2!

.TSV oberkaufungen 1.

.TUSPo waldau 1.

.TUSPO RENGERSHAUSEN

.TSG Sandersha usen 4.

.FSK Vollma rshausen 2

.PSV Phönlx Kassel 3.

.TSG Eschenstruth 2.

.OSc Vellma r 2.

.FSV Bergshausen 1.

.TSG Sandershausen 3.

1

AA:b7
83:76
83:81
86 t72
76 t72
79t77
76269
76284
64:88
69t92
5O:98

+62 I

+45 !

Sei nett zu den truten,
die dir beim Aufstieg

begegnen; du könntest
sie beim Abstieg
wieder treffen.

-1+-O
+ 261
-4

Das war zu erwar
der Vorrunde in
auf dem 2.Platz
den l.Platz vor
An Brett 5+6 wur
lie ren ! "
ACHTUNG! Durch den Heimrechtstausch in
bei OSC VelLmar 2.auf Sonntag, 14.!.9O

ten:Mit 27l.!(+62)wa r peter Fuchs der stärkste Spieler inder BezirkskLasse.Mit .16.:3(+45)foIgt ihm Jürgen' Salferder Besten an 1,+zt Beide beiegeä auöh in DoppäIn mit 13:o
Nowa k/Günter(Waldau )mit 12:Oi
de He j.nz schmidt mit 11:1(+26)der zwej.tbeste! "wir gratu-

der Vornunde wird das Rückspiel
um 9,30 Uhr in VeLlmar angesetzt!

So leid "mich" das tut,aber alle,dle bis Ende Januar 199O ihre
(bzw.2O,oo DM)nicht gezahlt haben,erhalten mit dieser nusgabetennls-Echo zum letztenmal!Diese Ausgabe ist also quasie ä1ne
f ris t".
Hier letztmals die Abo-Gebühren für 199O:
Mitglieder, bzw. Familien 10,oo DM
auswärtige Nichtmitglieder zusätzI. 1O,oo ,' für porto

1o,oo DM
das Tisch-
" Gna de n-

Jugendliche,studenten( bj.tte um Mitteilung ! ),Arbeitslose( haben wir sol-
che?) und Austauschvereine sind frei.
Hier in Kurzfassung die Echo-Kosten
Fa rb f ilme
s/w-FiIme
Fotoa rbeiten( Entwickeln, Kopien, s/w-
Abzüge von Fa rbnega t iv+Ve rg röße r.
Büroartlkel(Auflistung Iege ich
nach Wunsch vor!)
Porto Echo-Versand(vorwiegend an
inserierende Ftrmen ( 60 %)

AusLagen in
da zu Minus aus

1989
1988 =

in 1989:

= 40,70 DM

= 30,65 '

= 283,45 "

c 757,60 "

= 398,oo "

Es g€n§g nicht'
keino l{ei l.tt
ru halen.
Uan äuß auch
unlähig sein
sio au5a6ückcn"

6

955,10 "
35,25 '

GP§
OI

amei 6l 
"j"n?,orit3 r,'?;aäo?"Berärltä' Bfi 

o'

I

DIE BILANZEN:
1 . Peter Fuchs
2.Jürgen SaIf er
3.Ma tthias Kopke
4.Gerha rd Marl<ert
5.Heinz Schmidt
6. Norbert Bun tenbruch

üie ermortet

I

I



DAS ENDE EINIGER SERIEN ( Spielbericht: P' Fuchs )

7

t

Oberkaufungen I Eintracht II (8:B)

Dieses letzte Spiel der Vorserie machte uns noch einmal deutlich' daß
der Aufstieg noch lange nicht geschafft ist.

De Gerhard offensichtlich ebenfalls zu dieser Erkenntnis gelanqt war,
stand er an diesem Sonntägmorgen bereits um 9.OO Uhr ( ,SPielbeginn
10.OO Uhrrer hatte sich vertan I ) vor der Oberkaufunger Halle, Der
Rest der l"lannschaf t traf pünktlich um 9.3O Uhr ein und wurde von
Eerhard mit der HiobEbotschaft " Die Hatle ist zu und von den Gegnern
ist keiner zu sphen " beqrüßt. Nach längerer trlartezeit käm langsam
unruhe bei uns auf. Endlitrh ersEhien um cä.9.45 eine TT-Dame von
Oberkaufungen und betrat ohne Probleme die Halle r in der einige
unserer Eegner bereits an den aufgebauten Platten trainierten. Welche
Eingänge und ZufahrtEwege Gerhard kontrol l j.ert und observj.ert hatte,
blieb allen Betriligten ei.n GeheimniE und lieB sich autrh irn Verlauf
deB Vormittags nicht mehr aufklären. lJnser 6eIächter und unseren
Spott hätte sich Gerhard redli.ch verdient.

DieEe kleine Vorge5chichte sol I jedoch auf keinen FaI l als
Entschuldigung für das ansEhlieBende schlechte §Piel unserer Mann -
schaft herhalten. Oberkaufungen trät laut eigener Aussege erstmelig
komplett, d.h, mit Döring r an und so entwickelte sich ein sehr
spannendes und äusgeg I ichenes Spi.e].
Nach den Doppeln stand es 2!1 für uns. llatthias und Norbert sEhafften
dabei das Kunststück, das Spitzendoppel des Eegners zu bezwingen .
Leider konnten sie dirse Leistung im Einzel nicht bestätigen und
sorgten hier für 4 Punkte des Gegners. Heinz und Gerhärd vergaben im
Doppel eine hohe Führung und gleichzeitj.q die l"löBlichkeit zum 3!O
Zwischenstand, Im Einzel spielten beide jedoch überzeugend - Heinz
konnte zweimal punkten r ultd Eerhard steuerte einen Sieg bei. JürEen
und ich verloren beide 9e9en dEn stark spielenden EiIing. Für mich
ergab sich somit die kuriose Situation, da8 ich äusgerechnet im
letzten Einzel der Vorserie meine erste Niederläge hinnehmen mußte.
Mit einem 7:8 Rückstand ging eB dann in das SEhluBdoppel. l'lit Z! | L9
im 5. Satz gelang es Jürgen und mir dann mit viel Mühe, den 8:8 End-
stand herzuEtel ]en und zumindest unsere DopPeIserie ohne Niederlage
bestehen zu lassen, denn das B:B bedeutete jä auch unseren ersten
PunktverluEt als Mannschaft und somit auch das Ende dieser Serie.

Mit 21 ! 1 Punkten ( 4 Punkte Vorsprung vor dem Tabel lenzweiten
Simmershausen I ) und einer durch l'lario Schmidt vsrtärkten llannschaft
gtehen uns in der Rückrunde alle t'löqlichkei.ten offen,

Bereits an 27.L2, (l l) nähm ein TeiI der Nännschäft ( JürqEnr Petert
Hej.nz und Mario ) das Traininq für die Rückserie l,rieder auf und
träinierte von 14.OO bis 16.OO Uhr.Eine weitere Trainingseinheit soII
am 3.1,9O um 1?,45 Uhr folgen, bevor dänn das Turnier in Elgershäugen
änsteht,
A1s l'lannschaf tsführer bleibt mir natrh der Hälfte meiner ersten
" Amtsperiode " nur festzustellen, däß mir alle Mannsc ha f tskämeräden
diese Arbeit mehr als leicht machen. Da kümmern si.ch Norbert und
Heinz intensiv um Spielverlegungen , und jeder ist bemüht, private
Termine und Serienspiele zum Vorteil des TT-Sports in Einklang zr
bringen. Ein biBchen mehr Engagement beim Schreiben der Berichte für
däs TT-ECho wäre allerdings wünstrhengwert, und so werde ich darauf
achten, daB 11 :6 nicht, wie in meinem Fall ,3 ergibt.

t



flbstie ür uns hein lhernu !

U NI E INE

3. Herren, Kreistiga2
FTeJ.tAg,A.T2.A9 TSV HECKERSHAUSEN 2.-GSV EINTRACHT BAUMTAL 3. 419
Bericht:Hans Kurt Ta lmon
Zum letzten Vorrundenspiel mußten wir in Heckershausen antreten.Da wlr
endlich maI wieder komplett waren,wäre al-les andere aLs ein Sieg gegen
den Tabellenletzten eine Enttäuschung gewesen.
Nach den Doppel lagen wir auch gleich mit 3:O in Führung - und diese wur
de auch nicht mehr abgegeben.t_edigLich an Bretr 1+2 wurden von Matthias
und Hans Kurt,mit teiLweise schwaöhen Leistungen, die 4 Gegenzäh1er abge-
geben.
Die restlichen erforderlichen punkte zun 9:4 ho.Lten jeweils Kurt und Ro-bert 2x,sowie Bernd und Er^win je 1x.
Zur abgelaufenen Vorrunde noch ein paar Worte3
wir haben mit 1O:12 Punkten den angestrebten Mittelplatz erreicht.Unsere
Doppelstärke kam uns dabei sehr zu HiIfe aZwöLf Ersaitzgestellungen waren
für mich Sedoch ein bißchen viel.In mindestens 2 Spielän wäre mähr drin
gewesen,so daß wir leicht ein ausgegrlihenes oder gar posi.tives punkte-
konto hätten erreichen können.zu bemerken ist noch]daß Bernd Hempe] mitder Leistungszahl +14 der erfolgreichste Spieler !1rär.
Für unsere I Ersatzspieler nochmal"s ein herzlicher Dank!Mit 9:10 in den
Spielen war .ihr Einsatz gerechtfertigt.
Zur Rückrunde hoffen wir natürl-ich,däS wir mit der gleichen Mannschaft,
wenn auch mit gewissen umstellungen,wieder aufspierän können.Außerdemhoffe ich,daß wir immer mit kompletter Mannschaft antreten können!Nochein großer oank an Erwin,der trotz 3 schichten fast immer gespielt hat!

DIE HALBZEITTABELLE
1.VFL Kassel 11 9!244 7B 4
2.SVH Kasse] 2. 77 94250 1B:4
3.TSV Ihringshausen 11 89155 L6:6
4.FSK Vollmarshausen 3. 7I BB:72 t5:7
5.TSG Sandershausen 5. 7f 76:73 72:tO
6.OSC Vellma r 3. !L 70272 1-tz'J.!
7.FSK LohfeLden 2. tl 75t75 IO:I2
8.GSV EINTRACHT BAUNATAL 3. 71-

ger.s ausen
10.KSV Baunatal 2.
11. TSG Eschenstruth 5.
12.TSV Heckershausen 2.

DIE BILANZEN:
1.Ma t thias Fa na sch
2.Hans l<urt Talmon
3.Kurt Weber
4.Robert Szeltner
5.Bernd Hempel
6.Erwin Hartmann

4. bis 6.Mai
11. bis 13.Mai
19. bis 20.Mai
25 . b is 27 .MaL
1. bis 4. Jun j.
29.6.bis 1.7.
24.bis 26,Aug.
1 . bi.s 2. Sept .

LL
11
11

47iA3 5z 77
5O:88 4:18
44295 3:19

4
3
2

10
!4
L!

DOPPEL:

H.K.Talmon/E.Ha rtmann
K. We be r/B.HempeI
R . SzeI t ne r/M . Fa na sch
I weitere DoppeI spielten

73t78 10t72 Bernd Hempe I
wurde mit 9:3
der 3.-beste an
Brett 5+6 !
GRATULATION !

+
+
+
+
+

FT-N ie de rzweh re n
2.GSV EINTRACHT LANGENBERGTURNI ER , in Hertingshausen!
Turnier ln Grebenstein
Turnier in Adorf - 1.bis 3.Juni Turnier in Jestädt
TSG Sandershausen( bundesof f en )
U/erner Bj.erhenkel'Ged-Turnier^in_Heiligenrode
Stadtmeisterschaf ten KSV BaunataL
Turnier in Weite rode

9

t

7t3
6tZ
6:3
2t7



4 Herretr, 1. Kreisklassel
DIE HALBZE ITTABELLE

1. TSV Guntershausen 2. 11
z.GSV EINTRACHT BAUNATAL 4. 11

ero e

97;46
87:53

20
!/

1q
!4

2
5

4.TSG Sandershausen 6.
5.TSV Heiligenrode 2.
6.|<SV Baunatal 3.
7.TSV Ihringshausen 2.
S.TUSPO Nie de rve 1Ima r 4.
9.TSG Wattenbach

10.OSC Vellmar 5.
11 . TSv\ oberkaufungen 2.
12.FSK LohfeldEn 3.

DIE BILANZEN:
l.Thomas Le imbach
2.Henrik Jasper
3.Klaus Guth
4.Sven Schneider
5.Volker Ha nsen
6.Roman Sobo t ka

. DerJäger hat slch for, die Jagd elnen
Schweißhund gekauft.

Es war ein Reinfall.
Der'Hund'täugt nichts,

und wotend schreibt
der Jäger an den

Händler, einen
gewlssen Henn

Schindlen
,;sehr geehrter Hen

.Schlndler! Das ;wl das
im Namön lhres

Schwel8hundeslzu vlel. ist, fehlt in' threm Namen!
Hoctlachtun§ivoll...!.

+ 15
+16
+72
+26
+7
+20

Schade,daß diese Truppä nicht aufsteigen darf;
Henrik Jasper,Sven Schneider, Roma n Sobotl<a,Volke
Hansen,Klaus Guth und Thomas Leimbach.

AUS DEN TT-INFOS DES KREISES KASSEL vom 15.12.89
Der erste und zweite der Saison 89/90 steigt in
die Kreisliga auf.Der Abstieg wird auch hiör in
der wSO geregelt.
Verzichtet eine Mannschaft auf elnen von ihr ein-
genommenen platz in einer höheren Spielklasse,so
ist sie nach Abschluß der nachfolgenden Verbands-
runde nicht aufstiegsberechtigt !

11
!!
!1
tt
tt
tt
t7
!t
11

79:69
88:63
84: 59
73t73
6-z t75
54: B1
6B: 83
50 t94
20t99

t4
10

9
I
a
2
0

7
8
I
72
13
t4
15
20

, ))
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ARAL.GROSSTANKSTELLE
Günter Hesse

Minimarkt' AuspuflSchnelldiensl
Batterien . Bilstein-Verbetung

Motor-Elnstelldienst . Pannenhilfe
ARAL-Wartungsdienst . Abschleppdienst

langenbergstraBe 9 3507 Baunatal' Telelon lt05 6Ll- 49 22 56

H
L IJ'IO. 

'
K&

Fiir alle

FESTLICHKEITEN

Iiefert Ihnen
Charly's Getränkemarkt

Brestäuer Str,8
3507 Baunatal-Großenr.

Faßbierservice

Telef. Bestellungen bei :

Karl-Heinz Schmidt

41e"
'bekannten

Biere

s6 01) 8 71 65Telefon
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{
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5. Herren 2. Kreisklasse 1,

Freitag, 8.12.89 OSC Vellmar 6 - GSV Eintraeht Baunatal 5 9 r 3
Bericht: Matthias Schade

Zum letzten Serienspiel hatten wir uns mehr Chancen eingeräumt, da OSC Vellmar zu
Anlang der Serie relativ weit hinten in der Tabelle gelegen hatte, Erst in letzter Zeit
waren sie auf einen Platz vor uns aufgerückt, Doch wie die Uberschrift zeigt, war
Vellmar in besserer Form.

Von unseren Doppeln konnte nur Eskuche / Schramm gewinnen. Danach gingen die
Spiele in Reihe an Vellmar- Erst Gerhard konnte ihre Siegesserie brechen. Den dritten
Punkt holte Sigi für uns.

Damit ist die Vorserre beendet. Wir dürften zum Schluß auf dem 9. Tabellenplatz liegen.
Die letzten drei Tabellenplätze sind ein klein wenig weiter abgeschlagen. Noch vorne hin
liegen alle Mannschaften relativ dicht auf. Wenn wir uns in der Rückserie keine allzu
großen Schnitzer erlauben. di.irfte der Klassenerhall sicher sein.

DIE HALBZEITTABE LLE
1,TV Simmershausen 2. If 93t 43
z.PSV Grün Weiß Kassel_ 11 90:55
3.TSV Heiligenrode 3. II 9O:63
4.TSV Ihringshausen 3. lt 87:65
5.SVW Ahnatal 2. 1.I 85:66
6.SV Helsa f! 83:75
7.OSC Vellmar 6. fI 76:22
8.TSG Eschenstruth 4. fL tZ:15
9.GSV EINTRACHT BAUNATAL 5. 7t 6-:za
O. TSV Guntershausen 5 LL ----55

L1. FSK Vollmarshausen !7 49:94
72 KSV Hessen KasseJ. 4 1 27 99

DIE BILANZEN:
.Siegfried Fanasch
.Ma t thias schade
.Alexander Schramm
. Bernd Pilg ra m

.Gerha rd Es kuche

.Karsten Hempe I

7

78:4
78t4
74;8
L4:8
t4:8
!4:B
74tB
17:\7
9:13

2:205

t
Z
3
I
5
6

+ 18
+7
+- O
+ 15
+22
-5

§ 44 V.der STRAFORDNUNG des HTTV:
unberechtigte Anderungen und fa Ische
Anga ben in Me lde lis t en, Ma nnscha f t s-
aufstellungen oder Splelberichten, um
sich oder anderen Vereinen einen Vor
teil zu beschaffen,werden mit SpieI-
verbot bis zu 6 Monaten und einer
Geldstrafe von mindestens 5O, -DM be-

ritt eine Mannschaf
n an und wird ein 6

straft!Beispie
nur mit 5 Spie

I:T
ler
ei

e Ib
lsc

Spieler nur
h.en in den S
so sind das

ne St ra f e 2u uroge-
ericht ei.ngetragen,
he Anga ben !

***

um
I
a

o
I

"Typisch!" 
jammert Meier, ,ent behaup-

tet meine Fnu jahrelang, keinen Föhn
zu vertragen, und jetzt hetrügt sie mich
ausgerechnet mit einem Friseur!"

lilir sinb nofi nifit tus üern SfineiDer " ! "

@Große Auswohl - günslige preise
Nur 5 Minuten von der Stodtmifte

lndividueller Kundendienst
!.hnell . pr.llw.rt .tuv.nlttlg

Fohrservice bei lnspektion + Reporotur
rn brinq.n Sii - wk hol.n sr.

Jeden Dienstoo und Freitoo TÜ im House
s,. ip.'.n d.6 w.! !um't0v

11

@

- : ' . .. '., !:. ,'- :.r: .



6. Herren, 2.Kreisklasse 2

DIE HALBZEITTABELLE
1.SVH Kassel 3. 17
2. FT Niederzwehren 4. 77
3.FSV Bergshausen 3. 11
4.TUSPO Rengershausen 3. !1
5.TUSPO Niederl<aufungen 2. tt
6.St.Ottilien t\
7.TSV rhringshausen 4. tI
B. SV Nordshausen 2. 11
g.GSV EINTRACHT BAUNATAL 6. 11

98:48
97:24
o) .4)
82:59
78 t73
74:72
72t73
58:78
54:85

21.t!
20:2
19: 3
75:7
t2 z 1.O

72tlO
9273

14
t6

8
6

lilir rnüssen nofi mo5 lun | "

1 r.9en o e
11. PSV Phönix KasseI
12.HSC Landwehrhagen

DIE BILANZEN:
1 . Ul"rich Gottschalk
2.HeImut liYagner
3.Ma nf red cibha rdt
4.Hans Werne r Becker
5.Jens Ha nsen
6.Peter Hempel

trVo 1f ga ng Lattemann

eter('Pit")Hempel hat in der V
hervorra end ein-und zu esc h La
ten, enn er weitere spie ver u

nnscha ften zu ha lten edoch mindestens eine.

r7
22

auf.
so

72

überraschung einen 5:5
nstand.zwei An fangsdoppe 1
dtTHempel und BeckerTwag-
gen an uns.J.Hansen/Franz
r verloren gegen Jacobi/
im 3.satz 1,7 :2L,"Manni"
27225)und He]mut siegten

inen nicht lmmer konzen-
nmo t ivie t t en?) Ja cobi,
te sicher für den hof f-
n 5.Punkt.
eb es bei diesen 5 Punk
Gäste.Hans Werner und
im 3. Sa t z. Besonde rs
im entscheidenden Satz

ngene Franz Szeltner -in die Wertung kommen-
en.Wer weiß,wie das

5
U

6
2

r1
1"1

49289
18:99

+-
+-
+

o
o
9
a

10
5
o

+
+
+-

INFORMATION ZUM AUF.UND ABSTIEG DER 2.I<REISKLASSE DAMEN UNO HERREN:
Der erste undl zweite der Saison L9A9/9O steigt in die l.Kreisklasse
Der A.bstieg wird durch die WSO geregelt:Es steigen aus jeder Gruppe
viele Mannschaften ab,wie notwendig sind,um auf die SoIIstärke von

rei ra g, a,12,49
SV EINTRACHT BAUNATAL-SVH 3. 5:9
etzter Vorrundenbericht :Helmut
agner
napper als erwartet,fiel im Letz
en Vorrundenspiel die Niede rla ge

ge
ze

o
h
en den Spitzenreiter aus.Nach
n Spielen registrierten wir zu

K
t

unserer
Zwische
(Glbha r
ner
Sze

grn
tne

ullrich
(3.Satz
gegen e
trierte
Peter s
nungsvo
Le ide r
stigte
In 3 ewe
er Führ
einges

icht me

)
1

orrunde
en !

eg n

n(u
org
LIe
bIi.
die
iIs
un9
pru
hr
ied

Peter unterLagen in ihren zwej-ten Einze
chmerzte peter's Niederlage nach ej. gen

hatte doch der für den verhinderten uli
ielen Dank,Franz bereits sein dann n

des SpieI gegen Schubert schon für sich entsch
SchIußdoppel ausgegangen wäre?

R

lIes in allem eine gemischte Vorrunde.Bei konstanter BesetzLückrunde ,üßf""-"igäntLich bis zu 4 punkte mehr zu f,of"n 
""jfi?

in der

13
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llns hunn nsdr merbenl

S.onrrrl . An dcr SrrdrhrU.6 EXZ

I

Der Mittelpunkt

zum

- gemütlichen SiEen
- Treften v. nellen Leulen
- Spielen
- Unlerhaltung
- Trinken

Neu im Programm:

Roter Genever

Gaöffnet: täglich von lt.00 - l.m Uhr

7. Herren, 3. Kreisklasse A2
DIE

l.TUSPo waldau 3.
2. FT Niederzwehren 5.
3. FSK VoLlma rshausen 6.
4.SVH KaSSel 4.
5. FSV Bergshausen 4.
6.TSG Well-erode 2,
7.TSV Heiligenrode 5.
8. OSC Vel1ma r 7.
9. GSV EINTRACHT BAUNATAL

.TSV O erzwe

.TUSPO Niederka uf ungen

.TSV oberl<aufungen 4.

DIE BILANZEN:
l.Heinz KöhLer
2.GÜnter Sch röde r
3.Pau1 Wagner
4.Kurt Rummer
5.Franz Szel,tner
6.Albert Bun ten bruch

Ma t thias Engel
Reinha rd trrieber
Ba Idur Stepput t is
Herbert Dorschner
,!o 1f ga ng Frommhold
Erlch Buntenbruch
r,vi I1i LöbeI

HALBZEITTABELLE
77 95:4O
77 94:44
L1 92239
tl 87:51
7t 72273
77 67:80
77 64282
11 64t83

20z

2
2
4
5
5
E

8

2
2
4

t
7
1
1
7
t
1
7

20t
18:
77.
10:

o
8
7
7
7
4
4

7

o
1-

2

7
L

7

+
+
+
+

+
+
+-

7. r7 65 87
ren 1, rL

L!
7r

53:9o
49:91
44186

5
6
9
I
4
7
4
4
7
o
o
o
o

.)

,1)

13
5

14
9

10
1_

I

o
4
2
4
4

DOPPEL:
H.Köh1er/K.Rummer
F.Szeltner/AJ.bu
P .\Nagner /G .Sc h röde r
8 lve i te re Paarungen
spielten 3:6
Dle T.Mannscha ft rnußte
12 x mit Ersatz antreten,

WICHTIGE INFORMATIONEN ZUM
AUF.UND ABSTIEG DER KREIS-
GEBUNDENEN KLASSEN:

lorenzo-ChmieGmbH. & Co. KG

3507 Baunatal rt, Prlnzenrtra8e 89

Telefon (05601)81 77

Spezialuntemehmen

für sämtlldre FuBbodenpllegemlttel

se steigt in die nächsthöhere K.L.a§e
auf.
Der AbstLeg,wle in allen anderen Klas;
sen,wird durch die WSO geregelt. (Siehe
bei 6.Herren ! ).
STRAFORDNUNG § 2O IIl:
Unsportliches Venhalten beim Spie I, ode
Bedrohung und Beleidigung von Gegnern,
Zuschauern,schiedsrichtern oder Mi.t-gliedern von Organen des HTTV können
mit Sperren bis zu 3 Monaten bestraft
werden.Bei tätlichen Angrif ten kann
eine Sperre von 6 Monatön bis 1 Jahr
ausgesprochen werden.

d.2
425
?.4

und 4.1<reisklasse Herren:
r erste und zweite einer jeden l(i-as-

er-:1O
:o
.!
.1
.2
,,1
.2
.,

2

De

14

B'ERE



I. Herren, 3. Kreisklasse B 1
ln Der Hü*runbe eht's oufmärts !

2r
20

.TUSr
2

4
5
6
7
I
9

DIE HALBZEITTABELLE
PO Waldau 4. 7f 98:38
Simmershausen 3. 77 97;29
Nordshausen 3. fl 95:35

Bauna ta I 5. L7 82:48
Vollma rsha usen 7. 7t 75t58
Kassel 1. tt 74;65
Ihringshausen 6. !7 57.75
Dennhausen 3. 1L 6L:82
EINTRACHI EAUI\IATAL I. 1,! 44z9!

7
2
3
6
I
10
t2
15
17

19:
T6:
L4:
72:
10:

5:

.SV

.I<SV

. FSK

. BSG

. TSV

. GSV
10.SVW Ahnatal 3.
11.SV He1sa 3.
12. TSG Wa t tenba ch 3 .

DIE BI LANZEN:
1. Ba ldur Stepputtis
2. iJo.L f ga ng Theis
3.!vi.I1i Löbel
4.Peter Gessne r
5.Herbert Do rschne r
6.Dirk Eskuche

R e inha rd Webe r
HeImut Becker
Wolfgang Frommhold
Erlch Buntenbruch
Arnd Gottschalk

Die 8.Ma nnscha f t spielte

KUR. UND THERMALBAD

E M S TA L ääB:'fri:itJ"%..",
Emslal liegt im Nalurpark Habichtswald,

25 km wesllich von Kassel
Slaaliiche Anerkennungen als

Erholungsort. F.amilrenlerienorl und Luttkurort
staatl. anerkannter HeilquellQnlturbelneb - beihiltetähig

Aurlunlli Gemernd€verwafiuno Emslal. Kasseler Slraße 57.
3501 Emslar. Iete,on 05624/777

r7
77
7r

35 t94
44 295
46:98

4 z!8
3. !9
7r27

+7
-4
-4
-8
-8
-4+6
+2
+2
+2
-2

15
!2
o
r
6
6
7

de

r2
o
af

2
7
I
3
2
I
I
o

:5
t4
:12
:1O

DOPPE L:
B. S tepput tis/P.Gess-
ner 3:1
W. F rommhold/E. Bun ten-
bruch 3: 1
D.Eskuche/H.Becker

2zl
13 weitere Paa rUngen
spielten 4:17

in der Vo rrun 21x ! mit Ersatz!

Gry
T,VICHTIGES aus der STRAFORDNUNG

s 17 rrr.
Wer als Spieler an ej.nem Melster-
scha f ts- , F reundscha f t-, Poka 1, -ode r
Auswahlspiel, sowie an Einzelmeis te r
scha ften oder offenen Turniersn
teilnimmt,ohne spielberechtigt zu
sein,kann mit einer Sperre von zwei
wochen bis zu zwe i. Monaten bestrart
werden.
ALso, ein zurückgestufter Spieler is
nur in der für ihn genehmigten Tur-
nierklasse spielberechtigt.Die Rück
stufungsgenehmigung lst bei dem Ver
eins-Nä nischa ftämeLdebogen der be-
treffenden Mannscha f t mitzuführen!

oas heißt: spä testens-Eh 3 T"g".t

1'

U rZ
cboe b-eni

bifleerich

15

tlI
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Damen
I

Ia v
1 Dametr, Kreis I

I

Iga

I

! oonne/Enrln in ber Bestenliste
7,
2,
3.
4.

44
40

TTC E

BSG K
KSV B
GSV E

DIE HALBZEITTABELLE
Igershausen 7
asseL T
aunatal 2. 7
INTRACHT BAUMTAL 2. 7

56l.72
52 79

35
38

L4:o
12 t2
70z4

7 t7

DOPPEL:
Y.Eskuche/K.Bürger 4:
M.Schmidt/U.HeIImuth 2l

" /S.Tonn 1:
Y.Eskuche/S.Tonn O:

ungen
6.TSV Guntershausen 2.
7. FT Niederzwehren 4.
8. FSK Vollma rshausen 3.

DIE BILANZEN:
l.Martha Schm id t
2.Ute Hellmuth
3.Yvonne Eskuche
4.Kari.n Bürger

Sandra Tonn

P u
7
7
7

'r1

22
25

48
53
55

+ 19
+ 13
-2
-4
-3

5:9
2t!2
1 :13

2
1.

3
7

Erfreulich, daß
tauchen !So wur
auch das Doppe
5. Pla tzlAuch h
ne die FußverI
dahin erreicht
kann sie Ja nu

auch unsere 2.Damen in der Bestenliste der Vorrunde auf-
de Martha
I Yvonne E
ier:GratuI
et zung noc
en 7:1 in
n hof fentl

midt mit 12:5 die 5.-beste an Brett 1+2 und
che/Karin Bürger belegte mit 4:2 immerhin den
on! Hätts Ute HeLlmuth die J.etzten Spiele oh-
itmachen können,wäre sie slcher mit den bis
Spielen auch'bei den Besten aufgetaucht.Das
in der Rückrunde noch nachholen! ?

Sch
sku
ati
hm
den
ich

-

etru 5 eltner,bie 7.-beste her 0orrun0e !
DlE HALBZEITTABELLE

1. SV He1sa 2. 10
2.TSV Breitenbach 10
3.TSV Oberkaufungen 2. 10
4. TV Simmershausen 10
5.TSV Guntershausen 10
6.SVH KasseL 3. 10
7.TSV Ihringshausen 2. 10
8.GSV EINTRACHT BAUNATAL 10

77:38
76:48
72t49
70z50
69: 59
66: 55
6O:58
5626?

17': 3
4
6
6
I
9

76:
!4:
742
72:
11:
9:71.
8t72

9 . TSV HE J.I rgenrooe z. r.o
10
10

45:bg
37 t70
15:8o

5:15
4z t6
O :20

10.FSV De nn hause n
11. FSV Dörnhagen
DIE BILANZEN:
1. Pet ra Szeftner
2.Elke Höhmann
3. ca bi Fuchs
4.Petra Blechinge r

36:6 + 30
2O:1O + 1O
15::1.1 + 4
5:16 - 11

DOPPEL:
P.SzeItner/G.Fuchs
E .Höhma nnlp. Blech inge r
andere Paa rungen:

5:3
1:6
1:3

Es ist schon fast Tradi.tion,daß Petra Szeltner nach jeder Halbserie
den besten SpieLerinnen zählt.Diesmal belegt sie nach der Vorrunde
den stärksten spielerinnen an Brett 1+2 den 7.platzl "KIasse,petra!"

zu
unter

2 t Damen 1. Kreisklasse

17

r

2425
742!
719
4zB
3:6
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.«. Jugend-Echo

Dia beslan Ncc C s-l-urnier ieler
Auch für das abgelaufene Jahr 1989 hat unser Juwa Heinz Schml dt wie de r
eine TabeLle der erfolgreichsten Nachwuchs-Turnierteilnehmer aufgestellt
und bei der plazierung wurde von ihm nach dem bewährten punktesystem da-
bei verfahren:
7.PLa tz im Einzel gibt
t) t.

?r,

Hinzu kommt 1 punl<t pro

T.PIatz im DoppeI gibt
,n

zrr

I Punkte 5
3
7

Punkte

Punkt

HIER DIE ERFOLGREICHSTEN

Turnierteilnahme.
1989:

l.Andre Ta lmon 30 punkte
2.Katrin Tal"mon 22
3.Ma rc Lattemann 79
4.Arne Krug 18

Die Ehrungen wurden an 77.72.89 im Rahmen der Mini-Meisterschaften vor-
enonmen. Siehe Foto

Snack Parudies

übe rmittelt von Heinz Schmidt
DIE GLIEDERUNG DES DTTB BIS ZU SEINEN VEREINEN UNO MITGLIEDSVERBANDEN..-
Es gibt im DTTB 4 Regionalverbände und 15 Landesverbände mit 9560 Ver-
einen und 6a6494 Mitgliedern!
D j.e 4 Regional-verbände:

.Norddeutscher T i-sc h t e n n i s-Ve r band
üdwestdeutscher
üddeutscher
estdeutscher
15 Verbände:I

1
Z
3
4
D

o
S

rflir habcr lür Sic gcötfnet:
Io.-Sa. von 6.fil trb t.00Uhr

Sonntag: von tO.(Xl Hs 1.ü) Uhr.
Alle Speisen auch zum Milnehmen.

lm Ausschank Hessisches Löwenbier.
Warme Küche bis 1.00 Uhr nachts.

Auf lhren Besuch freut sich:

lht Snack-Paqdies-fun
An der Stadthatte s. Tel 05 61 / 49 6575

Baunatal

Visse s§Terles

1 . Ba dische r Tischtennis-Ve rba nd, 2. Bayrische r TT-Ve rba n
3.Berline r TT-Verband, 4. Fachverband TT, Bremen, 5.Hambur
ge r TT-Ve rba nd, 6. Hessischer TT-Ve rband, 7.TT-Ve rba nd
Niedersachsen,E.pfälzischer TT-Ve r ba nd,9. R he in he ss i-
sche r TT-Ve rba nd, 1O.TT-Ve rba nd Rhe inla nd, 1 1. Saa rländi-
sche r TT-Ve rba nd, 12.TT-Verba nd Schleswiq-Hols te in, 13.
Südbad ische r TT-üerba nd, 14.westdeutschei TT-Ve rba nd,
15.TT-ve rba nd Würt temberg-gohenzollern.

WrF-rxeur,tt vl.ts
AvF IHREN BEST,ISI

Es erwarlen Sie, neben einer reichhaltigen Speisenkarte,
viele Spezlalltäten außerhalb der Karte.

Essen auch auBer Haus.

Ötfnungszeiten; 11.30-'14.30, 18.00-24.00 Uhr, außer Montag

Platr des Friedens 8
(gegen0ber der kathollschon Kirche)

Baunatal . Teleron (05§l) 492733

ü0

BISIORAIIIE .PIZZEBIA

18

I

I
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L

ü hr nls lqsenh
.DIE 

IIALSZE ITT EI E LLE

1_

2
.SV Nordshausen 1.
.GSV EINTRACHT BAUNATAL 1

6O:25
52236

aA.)
!325

3
4
5
6
7
I
9

.TSV NaumDurg L.

.SV FÜrstenberg t.

.TUSPo crebenstein 1.

.TTC Elgershausen 1.

9
I
9
9
9
9
9

53 :36
5O:36
5O:39
48t46
35:58
27 :58
7Lt63

lZtb
72:6
Lt .7
1O:8

q. q
5:13
2z!6
O: 1B

.TSV Na umbu rg

.TSV Brei.tenba

.TTC Hofgeisma

2.
ch 3.
r t,
t,10,TTC Wolfha gen

OIE BILANZEN DER
l.Andre Ta lmon
2.Arne Krug
3. Fa bia n Poppe
4.Thomas Ma xa ra

Ma t t hias Mih r

l.JUGEND:
lz z6 +

7z7O +
1O:5 +
8t4 +
n.)

18
4
5
4
2

2. Jugend, Kreis liga

=
Pdtq...

r.*:i

OPEL.PARKA

UA HAoT U FRS MRITZLA G HB 53 0I FR ITZLAR G EESS N E SR RT 50 20TEL. 65 0 22/3

1. Jugehd, Beztrksklasse

tllit tTllttel lu li Sutt e
t,

t
1.OSC
2.TSV
3.TSV
4.TSG
5.TUS
6.GSV

DIE
Ve.l-.Lma r 1.
Oberkaufungen 1
Ihringshausen 1
l/ve L Ie ro de 1.

HA L BZE ITTA BE LLE
18: O
4^.'
t2:6
1O: B
o.o
7:!!

Po N iede rvelLma r 1.
EINTRACHT BAUMTAL 2.

7
B
9

10
!7

.TUSPO Niederkautungen 1

.FSV Dennhausen 1.

.TSG Eschene t ruth 1.

.TV Simmershausen 1.

.SV Nordshausen 2.

9 56.52
9 37257
9 36:59
9 26:59
zurückgezogen

6
?
2

1Z
72
75
15

DlE BILANZEN:
1. Ma t thia s Mih r
2.Marc Lattemann
3.Steven Herzog
4.Stefan Hochhuth

Andreas Alschinger

8:8 LZ +8
+72
-4+1
+-O

Die DOPPEL spielten 9:131O:8
5: 1o
8t7
!.!

19

süon EluEseJrn 1.

9
9

9
9
I
9
9
9

63:18
58: 21
52:40
49243
47 :48
4I t48

lr/
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6. Herren, 2.Kreisklasse 2

DIE HALBZEITTABELLE
1.SVH Ka§se1 3. 11
2. FT Niederzwehren 4. !7
s.FSV Bergshausen 3. 11
4.TUSPo Rengersha usen 3. !7
5.TUSPO Niederkaufungen 2. lt
6.St.ottilien f7
7.TSV rhringshausen 4. 11
8.SV Nordshausen 2. !1
g.GSV EINTRACHT BAUNATAL 6. 11

98:48
97:24
92242
82:59
78 273
-71.1)

72 273
58:28
54: 85

272!
20t2
19:3
!5t7
12zL0
12:lO
9:13
8: 14
6 t6

l[ir rnäs5en nodr mffi tun I
,,

1 ].gen o
6
2

11.PSV Phönix Kassel
12.Hsc La ndweh rhagen

1_7

!r
t7
22

49 289
1B:99

5
o

DIE BILANZEN:
1.Ulrich Got tscha Ik
2.Helmut Wagner
3.Ma nf red Gibha rd t
4.Hans l,ve rne r Becker
5.Jens Ha nsen
6.Peter Hempel

!,voIf ga ng Lattemann

eter( "plt" )Hempel hat ln der Vorrunde
hervo rra end ein-und zu esch Ia en !

ten, enn er weitero Spie

.LIes in a 1I
ückrunde mü

+-
+-
+

nnscha f ten zu halten edoch mindestens eine.

o
9
3
o
5
o

;
+
+-

1

INFORMATION ZUM AUF.UND ABSTIEG DER 2.I<REISKLASSE DAMEN UND HERREN:
D"r er"te undl zweite der Saison tg89/9o steigt in die l.Kreisklasse
Der Abstieg wird durch die WSO gereg'elt:.Es steigen aus-Jeder GruPpe
viele Mannächaften ab,wie notwendig-sind,um auf die Sollstärke von

auf.
so

1.2

reitag,e,t2,A9
SV EINTRACHT BAUNATAL-SVH 3. 5

Letzter Vorrundenberi.cht :HeImut
9

e

ag ner
na

ten
ge s

hze

ooer aLs erwartet, fieL im Iet
' üorrundenspiel dle Niederlag
en den Spitzenreitst' 6t15.§ach

uns
zwi
( G:i
ner

n Spielen registrierten wir zu
erer überraschung einen 5:5
schenstand.zwei Än fa ngsdoPPeI
bhardtTttempel und Becke r/wa g-
)gingen an uns.J.Hansen/Franz
ltner verloren gegen Jacobi/

ve r au egün
Peter unterlagen in ihren zweiten Einze
schmerzte Peter's Niederlage nach eigen
hatte doch der für den verhinderten Uli
j.eIen Dank,Ftanz - berei.ts seln dann n

des Spiel gegen Schubert schon für sich entsch j.eden.Wer weiß,wie das
SchIußdoppel

Llrich im 3.satz 17l.2!,"NannL"
3.Satz 27225)und HeImut siegten
egen einen nicht immer konzen-
rierten( unmotivietten?) Jacobi,
eter soigte sicher für den hoff-
unosvollen 5. Punkt .
eiüer blieb es bei. diesen 5 Punk
tigte die Gäste.Hans werner und
n jeweils im 3. Sa t z. Besonde rs
r Führung im entscheidenden Satz
eingesprungene Franz Szeltner -cht mehr in die Wertung kommen-

(
It
P
n
L
s
I
e

i

ausgegangen wäre?
em eine gemischte Vorrunde.Bei konstanter Besetzun
ßten eigentlich bis zu 4 Punkte mehr zu holen sein?

in de r
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lmpressum Tischtenn is- Echo Das Tischtennis-Echo erscheint monatlich und
erfaßt rund 500 Leser.
Mitarbeiter sind alle Mitglieder der Abteilung.
Redaktion: Albert Buntenbruch und Matthias
Engel.
Fotos, wenn nicht anders angegeben: Albert
Buntenbruch.
Abonnementpreis für 1 Jahr: DM 10,00
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Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 10. 2,9 0
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Tischtennis-
Echo
druckt:
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r- ]!5 a offsetdruck
buch- und

Privat- und
GeschäftsdruclGachen
Bücher ' ZeitschriftGn
Prospekte . Kataloge
in ein- und mehrfaöiger
Ausführung

3507 BAUNATAL-
RENGERSHAUSEN
KUPFERSTRASSE 1

TELEFON
(0561) 492095

N

D IE VERANSTALTUNGSTERMINE
DER SAISON 1990:
28.Januar,14, oo Uhr
SENIoRENKARNEVAL, St a d tha 1Ie
16. Februa r,20, 11 Uhr
HERREMBEND dET GCG iM
Hotel "Stadt Baunatal"
22.Februar,19,30 Uhr
WEIBERFASTNACHT dET GCG
Kul.turhaJ.le
24.Februar,11,11 Uhr
RATHAUSERSTÜRMUNG

der KuLturhalle

Die I Akteure des Senioren-pokalsplels am 26
10. 39.Stehend v. Iks. : Koch, Riedemann,Weigelt
und lckler(ESV Jahn KasseI).Kniend:V.Hansen,
K.weber, H.K.Talmon und W. Tonn .

25.Februar,14,11 U hr , KINDERKAR NEVAL der cCG,i
26.FebIUar,2O,11 Uh r, GROSSER ROSE NMoNTAGSBAL L ,KuIturhaIle

MARMOR FRANKFURTH
ganz in lhrer Nähe!

Wir liefern und verlegen für Sie

Treppenanlagen innen und außen

Bodenbeläge - Wandverkleidungen

Grabmsl€ ln poll€rlen und bearbelteten
Formen

Besuchen Sie unverbindlich unsere neuen

AUSSTELLUNGSBAUME.

Iffi
EEIIE§EU

ffi"FMANKFIUMIH & $CIHNE

AM MÜHLENGRABEN
3507 BAUNATAL-GRQSSENRITTE
TELEFON: 0 56 0l / 85 6622

I

MARMORWERK . GBABMALE



Wir gratulieren
Al.Len Mi.tgliedern und Lesern, di.e
Sternzeichen WASSERI.ANN geboren

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !

Wolfgang FrommhoLd
Ku r t we be r
Bernd Hempel
Stephan Hochhu th
Ca rs ten Ho f fma nn
Dteven He r zog
Andreas HeIImuth
Siegfried Fanasch
Andre La ng
Matthias Fanasch
Ka rs ten HempeI
Sascha Binder
Ma rlies cottschalk
Arnd Gottschalk
riJolfgang La ttemann
Birgit Tonn
Arne l<rug
Joachim Hantschel
Peter Gessner
THS-Schtilenlehrer.Vergleich im Tiecüteanie

w1e stark ist der Gerech-
t igke itsslnn des WASSER-
I'IAN TI ?

Wa6sartoiEE

vieler ,,W

unter dem
sind:

22.!.
23.r.
23,.7.
23.1.
25.7.
26.1.
27.t.
24.1.
5.2.
1)

11 .2.

!2.2.
72,2.
73.2.
75.2.
77.2.
14.2,
7A.2.

reoer gehören Gerechtig-
L6tt. Gleichheit uod Bnlder.
Itchleit. Für sle begiu! Ua-
rscht scho! dort, wo'E8n
dle EigeDarleD eiles Mlt.
menschen nlchl mehl_ re.
sD€ktieat. Doch nur dldwi
nigsten würden lrib und
I"eben fär eine get€chtem
Welt aufs Spiel setzan. lhr
Gerechtigkeitssinn trä8t sio
Iast trie: Sie erkeülen die
Greozen zwischea Rechl
uld UBtecbl schäler als
viele a.adsr€,t

t

Am Mittwocb, dem 20. Dsz. lggg ist os eodlich soyoit: D€s im.E€r wisdsr verschobene Tiscbtmds-VsgloicUsUaipt-r*l_
scbon SchüIrD uDd I.ehrtrn dsr Th6odor-Häu"*S"t rtä maet
a! di€son Tag in dsr Uax-Riegul.Halle stati.
W6ttkaDpfbogiE!: 16.16 t hr (Eirspiole tb r,r.46 lrhr)
AUI .Scti €racit€ k!Eq@ vcaussichtlich zu.E, Ei!!atz;
Sonj-a Rost, (H€ss.rauswshlspisl€rin), Sabiue iauooi Irietanio
ll-r€d6- sowig An. &€as Nioust€dt, Markus Beck&, Thorston
ruay, Lars Nosicko, Thorsten Stovassor, Statar Häcbhuth-
Die labrer stallsn vcau$icrbtlich f otgBEdos H€rreotaeD ort8}
li8E;

+*.Ifti;;ffi ##, Iftug, srietz, schreiber, Juagrmm+

P. Fulhir HdseDligaspielgr bsi dr GSV Ehtracbt Baumtal
Eüd€ls Obe(schisdsichts hrugiereo. Fuchs: .Das rhd aul ie.
deo !_Eü spaD.noud, wobei sicü drr Spiolausgang wohl im vcdi
r€a raarkrsuz €nt8cäaideu wird Hier rrda die Zuschauer
Spit ontiscbtaolJs zu sohm bekomuu..
Di€so Aussa-gs^u-od die o. e_klangbafta NanE sout€o eigetrt
richfürdioTH$GomohdeGruad gunug soiu, aE ZO.l Z. dio§tz.
trrDure auf dcr wostssito da Msr.Ri8gel.Halle zu fiirlleo und
'ihra Team anaufeuüo.
SolbstvEständtich i3t dar Ehtritt toct do!,
Man sieht:Peter liebt unseren Sport

Heinz und Martha Schmidt,sowie Hans
Werner Becker und Herbert Dorschner
(aIle im "CIub der Tischtennisfreun
-de")waren Zeuge des Spiels Deutsch
- la nd-N ie de rlande der TT-Eu ropa Ii-
ga-Superdivisi.on(4: Slan 72.72.89 in
Göttingenl
Bei. den Kreis-Endranglistenspielen
an 76.72,89 bei der TSG 87 Kassel
belegte Marc Lattemann bei den B-
Schülern einen achtbaren 2.Platzl
WIR GRATULIERENI

Wenn wir
schon zur
wäre Robe
lern der
j eweils 1
gen salfe
"auf den
Ende die

unse
Ha I

r splelchen"wetten daß
bserie gewertet hätten
zeltner mit nur 9 Zäh-
nner der 39,oo DM.Mit
nk ten Iiegen ihm Jür-
d Frank Bachmann dicht
e n'r .Gespannt,wer am
vorne hat?

rt s
Gewi
1 Pu
r un
Fe TS
Nase

"Manfred LüIing lebt!" Nach langem Schweigen sandte Manfrd an 27.1,2.89
seine 2O,-DM für den Echo-Bezug in 1990 an Albu.Die Zeit Ließ ihm keine
zeit sich in den letzten Monaten zu melden.Er hofft aber baLd persönlic
wieder maI im "unvergessenen" Großenrotte auftauchen zu könnenrund über
mittelt viele Grüße an alLe j.n unserer Abteilung!"Danke,Mampfred!"
Nochmal Manfred:Vom Pokatfinale Grenzau-DüsseLdorf in Bonn sandte Man-
fred Lüling herzLiche Grüße!( AIbu dankt auch hier).

Namön und Notizen

ACHTUNG!FoIgende Ka me
teilt: Am Sonn tag,21.

Am Samstag,27.
Am Sams tag, 3.
Am Sams ta g, lO.
Am Diens tg, 13.

rad
1.G
1.F

en wurden für Fahrten der 1.und 2.Jugend einge-
.Schröder 2.Jugend nach oSC Vellmar.Treff:9,15
.Szeltndr,Betreuung der 2.Jugend,!4,3o Schule
.cibhardt,l.Jugd.nach Na umbu ig , Tre f f : 14, oo Uhr -

.Szeltner, Betreuung 2.3gd,14,3o Uhr SchuIe

. W. Bec ke r,2. Jg d. na ch N-kauf.Treff .77 ,1? Uhr(hier
uß getauscht we rden. H. W. ha t Punl<tspieL l

2.t4
2.R
2.H

m 23



t

l-
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Unter der bewäh rten
Leitung unserer bei-
den Jugendwa rte He inz
Schmldt und Hans Kurt
Ta lmon, die in Robert
Szeltner einen rou t i-
nierten Hel,fer hatten
wurden an 77.!2.89 in
der Zeit von 1o,oo bi
!2,3o Uhr unsere 4.
Mini-Meisterschaften
im Ortsentscheid in
der Langenbergschule
angewickeLt.
Bei den leider nur 11
Teilnehmern(a1Ie Kna-
ben),waren Talente,di
wir liebend gerne in
Gesamtsieger Ma rc us

1 1)und auch der 3.
.Doch auch bei den

Lage ).
Raif feisenbank Baunatal, die nicht
Mädchen-Poka l wi.ede r zurück),son-
spendete.Alle 11 wurden mit Sach-
eine Urkunde und Aufkleber.

QI lcrscocn

unserer Abteilung aufnehmen würden.Leider wohnt der
Schwed in Kassel(seLn Vater j-st Zahnar zt in Baunata
Björn Hilberg,ein Freund von Marcus,wohnt in KasseI
Folgenden wie Ma rc Camman(Bllsteinstraße ),Marco crawunder(Baunatal-2)To-
bias Jung(B-?)una Stefan .KIose(B-1)si-nd ohne Zweifel veranlagungen fest-
zustellen!Talentiert sj-nd auch alle anderen,die vorwiegend Jüngsten.Hier
könnte rnan mit intens j.vem Training die Voraussetzungen für eine bessere
Plazierung bei den nächsten Mini-Meisterschaften erieichen.Unsere Abtei-

bereit ( und in der
keschön" gilt der
e( leider ging der
en und Handtücher
gab es für jeden

lung ist dazu gerne
Ej-n ganz großes "Dan
nur die beiden pokal
dern auch Sporttasch
prelsen bedacht.Oazu
Hier noch eine inte-
ressante Information
von Heinz Schmi.dt:
Diese Werbeal<tion des
OTTB startet bereits
zum 7.ma.L.Seither ha-
ben berei.ts 19620u-
Kinder daran teilge-
nommen !

Die drei Erstplazier-
ten nehmen am Kreis-
entscheid teil.
Oas Da tum( Februa r
oder März)sowie der

d
ustragungsort,wer-
en den Betreffenden

f rühzeiti-g mitgeteilt
Hier schon vora b:
ieI GIück und Erfolg!

Hler aIIe Teilnehmer
in der Re ihe n f olge :
l.Marcus Sc hwed.
2.Marc Camman,

ie 3 Erstplazierten:v.1ks. :Marc
chwed(t. )und Björn Hilberg(3. ).

Camman(2. ),Marcus

3.Björn HiIberg, 4.Marco 6ravlunder, 5.Tobias Jung,6.Stephan Klose,T,KaL
Bachma nn, B.Gökhan Ka raha n, 9. Sebas t j.an ef a f f , 1O.Ärmin
HempeI, ll.Christ i.an Szeltner.

Leider waren bei diesen M i n i-Me i s t e r s c ha f t e n keine Kinder aus den Tisch-tenniSsport treibenden Ortsteilen Rengershausen und Guntershausen dabe j. !

Die 11 Teilnehmer mit der Turnierleitung Heinz
Schmidt,Robert Szeltner und Hans Kurt Tätmon.

25
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und Kinder!unserer erwachsenen Aktiven vorze j.tig verteilen Ließ.Von dann
35 gemeldeten Kindern waren immerhin 31 anwesend!(Sechs mehr wie in 1988
Mit den 30 Erwachsenen dazu war die geschmückte Weihnachtstafel mit rund
60 Teilnehmern erfreuLich gut bestückt.
Kurz nach 15,oo Uhr begrüßte Abteilungsleiter Wolfgang Lattemann aI.Le An
wesenden,wünschte eine besinn.l-iche li1i eihnachtsf eier unil guten Appetit bei
Kaffee,Kakao und dem mitgebrachten Gebäck.
Detleff Wambach,seit Jahren schon Standart bei unserer Weihnachtsfeier,
spielte nach der KaffeetafeL zwei Weihnachtslieder auf seiner OrgeI und
aIIe sangen vom vorliegenden Textblatt erfreulich und vernehmlich mit.
Auch Brigitte und Tochter Saskia Trott hatten wieder ihren Auftritt und
spielten in schönster Harmonie einige Weihnachtslieder auf der BlockfIö-
te.Erstmals spielte danach Katrin Talmon einige Lieder,die ebenfalls den
verdj-enten Beifal.L fandenrauf ihrem Akkordeon.
Wie (fast) jedes Jahr stand die bange Frage im RaumiKommt der Weihnachts
mann,oder kommt er nicht? - Doch endlich gegen 16,00 Uhr kam et dann und
hatte wi.eder einen volIen Sack "mit der Spedition" voraüs geschictit.
In bewährter Manier konnte er dann,mit Unterstützung von Erich,die Ge-
schenke der Abteilung an alle Kinder verteilen,wobei auch einige ndcht
ohne Vortrag eines Gedichtes davonkamen.Auch auf einige Erwachsene(mich
inbegriffen)hatte er es wieder abgesehen und ließ auch seine Rute bei Be

Le, die be
fen ha ben

llllt*i sshtsmsnn

Unsere Weihnachtsfei-
er am sonntag,!7.72.
89 auf der Empore der
KuLturha1le ist in
die Reihe der gut be-
suchten und ge 1u ng e-
nen der letzten Jahre
ej.nzureihen.
Erich hatte auch bei
seiner 2.Veranstaltun
als Festavo wieder gu
te Vora rbeit ge Ie is te
indem er Anme l,de ze t t e
an alLe aktiven Kinde

gesungenen "Oh du fröhLiche" verabschiedete sich der
nach eigener Aussage noch zu elner Feier nach Nieden-
ielt a1s Dank für sein l(ommen eine Flasche Cognac.
die Weihnachtsfeier 1989 mit dem Lied 'Ihr Kinderlein

darf "tanzen"
Nach dem geme

e ihna c h t sma n
teln mußte u
m 16,45 Uhr

kommet" beend
Dank auch an

nsa m

, de r
d erh
u rde
t.

i den Vorbereitungen,wie auch beim Abräumen nach

Der lac&ierer für lhr Qttto,l
Autolackierungen
KARL HERBRECHT . Lackierermeister

ie r

3507 Baunatal . Stettiner Straße 23 . Telefon (05601) S7440

!l
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L8. Franz Szeltner ( 1046 ) Freue mich, daß rnein Doppelpa rtner migh
übergetrumpft hat.

19.Erj.ch Buntenbruch (1021)Spieit kauh Skat urid schlägt seinen Alten!

)+a S (2
it 28 Herren(4 mehr wie im Vorjahr)und 10 Damen(2 mehr),war unsere Letz
e gesell-ige VeranstaLtung des Jahrös 1989 gut b6sucht,wenn man bedenkt,
aß wir z.B.in 1986 nur 18 Skater waren!(Der Rekord war 1981 mit 35 Her-
en).Bei den Damen pendelt es sich in den Letzten Jahren zwischen 8+1O
omileenistinnen ein.(Hier war der Rekord 797-7 nj-|L 24 Damen!).
rotzdem sind wir mii dem diesmaligen Besuch zufrieden weil der Trend

t
d
r
R

T
nicht abwärts, sondern offensichtlich aufwärts geht.
Um 19,15 Uhr begrüßte AbteiIgi "wola" die 28 Skater,verLas dj.e Skatregel
und wünschte aliq"Gut BIatt'bei unserem lg.Preisskät.
Der Verlauf der jeweils 3 Skat-und Rommeerunden war optimal-.Es gab nicht
einen einzj.gen Streitfall!'rvenn auch bei. insgesamt 11 Spielen keine "J.8"
angesagt wuide,so zeigte doch die Anzahl dei toz verloienen Spiete,daß
sooo verbissen nicht gespielt wurde.
Daß auch diesmal nichi alte mit den Preisen einverstanden waren gehört
schon zur "Tradition".Ich selbst habe diese Erfahrung vor Jahren schon
machen müssen.lch bin aber der Meinung,daß man für 5,oo DM Startgeld a1s
l.preis nicht einen "Mercedes" erwarten sofIte.Es geht doch in erster Li
nle um die Geselligkeit - und die ist nach meiner Meinung nicht zu kurz
gekommen,oder?Im übriegen war dies der l.Preisskat,an dem Festavo Erich
ieilgenommen hat und die diesmal gemachten Erfahrungen werden ihm beim
nächsten sicher zu Gute kommen.
Kurz vor 24,oo Uhr nahm "Wola" die Siegerehrung bei den Herren vor,weil
unser Spezie MichaeJ. Keil noch die lange Heimfahrt nach Grevenbroich vor
ich hatte.Danach wurden auch die PLazierungen der Damen verlesen.
Iles in alLem ein Abend,der Ende diesen 3ahres noch eine Steigerung der
eilnehmer und mit allen zufriedensteLlenden Preisen(gibt es das über-

S

T
haupt?),erfahren solL te !

ier aIle Plazierten Teilnehmer(mit Kurzkommentaren)
KAT:
1.Jörg Markert (25O7)Der jüngste.des "Markert-Clan"gewann nach

1986 zum 2.mal!
2.Gerhard Markert (241o)KLar , da ß" Pa pa " seinem sohn den vortrltt' 'Ließ.
3.peter Gessner (2220)Ej-n "Profi" der Montags-skater
4.Kurt Weber (feao)er mußte zur Teilnahme animi.ert werden,wa

soch o f fens ich t lic h lohnte.
S.Hans Werner Becker (1731)Klar,wer sich beim Skat die Zeit Iäßt,kan

keine Fehler machen.
6.Michael Keil (1676)unser Spezie(im Vorjahr 1.),kam un 19,oo

Uhr und fuhr un 24,oo Uhr die 3OO km wie-
der zurück!Ein echter "Actionärr

T.Erwin Hartmann ( 154o)Wenn man bedenkt,daß er vor 3,rJahren noch
kein Skat spielen konnte!

S.Peter Fuchs (16o7)Er war 1978 auch schon mal 1.!
g.Michael Schaaf (1591)Schön,daß er sich noch wohlfühlt bei uns.

lO.Kurt Rummer (158O)Da ich kenne,hätte ich ihm das nicht zu-
getraut( leichtsinnig im Reizen ) .

ll.Wolfgang Naujock (1553)Der Mann von AIbu's Cousine war auch im
Vorjahr schon da be i.

72,KarI Markert (1443)Der Senj.or des "Markert-Clan" hielt sich
in Gren zen.

13.Va1entin Hein (1385)Unserem Gönner gönne ich ma1 den l.Preis!
14.August Weber (1375)Auch August fühLt sich immer noch mit un-

serer( seinen )Abteilung verbunden !

ls.Heinrich Lanse (rru, )[:l:; :1"l:"i:.:.;l"r::.0,r,et., , deshalb

16.Mario Schmidt (7197)Er ist noch jung und lernt auch hier da zu
17.Bernd Hempel (1145)Wie gewohnt:die Ruhe in person!
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20.Michael Blechinge r
21.Baldur Stepputtis
22.Herbert Dorschne r
23.WoIfgang .La ttemann
24.Norbert Bun t enbruch
25.AIbert Bun te nbruch

26.Dirk Eskuche
27. Ka rsten Hempe1

2S.Siegfried Fa na sch

Zum 2.r,al 1. !Jörg Markert
GRATULATION I

ROMMEE:

l.Martha schmidt

2.Freia NauJ ock
3.Ve ronika Ma rke rt
4.Anne SzeLtner

5.Minna KöhIe r
6.Anne Bunte nbruch

7.cabi Fuchs

8.ursu1a crede

g.Edith Do rsc hne r
lO.Anneliese R umme r

( 1014) (Si.ehe bei Michael Schaa f ) .
( 917)Ihn hätte j.ch als Montags-Skater weite

vorne erwartet.
( 8O3)(-Dasselbe gilt für "Herby".
( 761)Wann spiel.t er schon ma1 Skat?
( 679)wer hat der hat:keln BIatt.
( 396)Wäre er nur nicht so hektisch(2x

worfen),er könnte besser s tehen.

[ ?3?]:l:fl;p?:!g.n'"h so runs und aur

( 95)"Mensch,Si.gil " Na Ja,wenigstens

V€ F-

dem

ein
Skats ieI ewonnen.

(421)Sie ist nicht ohne - gewann auch schon
in 1987!

(424) "G ra t ula t ion, Couslnchen ! "
(+zS)Sie machte dem 'Markert-CLan"aIle Ehre!
(soaiUnser 'kleines Anne" vtar nicht die

Schlechteste.
(525)War 1978 schon nal 1l
(SzSioas Training mit ihrem "Galan" macht

sich beim "größen Anne" bezahlt.War 198
auch schon mal 1!

(Seo)Sie 1ag um einen Platz besser wle "ihr
Peter".

( 633 )Schön, daß s1e mit Peter(Gessner)dabei
warl

(693)Ich könnte es mlr Ja einfach machen:
(zeS)wenn man kein Blati hat kann man auch' nlcht gewinnen,trotzdem!Training mit

"Herby und Kurt ist angasagt!
Noch ein Wort j.n eigener Sache:
"Man wird so alt wiä eine Kuh,und lernt doch nix mehr dazu".
Während bei den Fotos vom Spanferkelessen am 6,72.A9 die Batterien mei-
nes BLitzgerätes leer waren,wat der 24er Farbfllm belm Ietztel geplan-
ten Foto äer Skat-und Rommeesieger(siehe oben)schon voll.Auf dem Nega-
tiv des letzten Fotos war leidei nür noch ein'Stück der Gardine im Ne-
benzinmer zu sehen.Das kommt dabei heraus,wenn man sparsam "wirtschafte
äütiCit"t sind aLle anderen Fotos gelungen.
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ANITA HELLMUTH
Habichtswaldstraße . 3507 Baunatal 4

ffira-"6kffi"
Mode aus ltalien

Ausgefallene Pullover
in großer Auswahl

T-Shirts, Hosen, Röcke

Auch Ma ftha
Schmidt wurde
zuß 2.maL Ers te r
belm Rommee !
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VATER HEINZ UND SOHN MARIO AUF TURNIER.TOURNEE!

oas neue (Turnier)-Jahr begannen Heinz und Marto
Schmidt mit dem Besuch des 24. bundesoffenen Turni.e
des TTV Grün Weiß Daseburg( bei Warburg).KIar,daß
Beide ni-cht ohne Erfolg nach Hause kamen.
Herren C-KIasse, Einzels 2.Mario Schrnidt

3.Heinz Sc hmidt
Herren C-KIasse,Doppel: l.Heinz und Mario!

e nV/ r
Der FSK VoIIma rsha usen hat se 1-
ne T.Mannscha f t zurückgezogen!
Das Spi.e1 der S.Mannschaft vom
23.4,9O ist somit zu streichen!
Die neue Anschrj.f t don St.Otti-
fien lautet:
Wal,ter Li.ese, Besenborn 3,3506
HE 1SA

Von den Klassenleitern wurden
auf den Mannschaf tsmeldebogen
für die Rückrunde folgende An-
derungen vorgenommen:
Ma t thias von Bose
meldet ) darf nur i
KIaus Trott (an 61
Ma t thias EngeI(Nr
schaft spielen.KI
ler der T.geplant
te.

PIatz 60 ge-
der 1. und 2

,darf nur ab
1 der 8.Mann
ssenleiter W

was Albu auf
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.Ma nnscha ft eingesetzt werden.
der 4.Mannschaft nach oben spiefen.

schaft )darf keinen Ersatz Xn der 7.Mann-
.Fröhlich hatte MengeI schon als 8.Spie-
der MF-Sitzung am 6.1.9O noch ändern kon
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Am Freitag,2,Merz d.J.findet um 19,30 Uhr in der Kultur-
ha1le die dies3ährige JAHR ESHAUPTVERSAMMLUNG des GSV Ein-
tracht Baunatal statt I

Unser Vorstand hof.f t,daß man ihn auf dieser JHV nicht"auf
dem Trockenen sitzen Iäßt".und sich zahlreiche Mitglie-
der an diesem Abend sehen lassen!
Es wäre blamabel,wenn eine Abteilung wie unsere mit 170
r mit 2 bis 3 "Männeken" vertreten wäre.A1so,auf ihr Män-Mitgliedern nu

ner !
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AUCH UNSERE DAMEN SIND "DRAUSSEN".
Kurz vor Erreichen der Endrunde schieden auch unsere
im Kreispokal aus.
Unsere l.Damen unterLagen beim TV Simmershausen mit
zu Hause gegen Niederkaufungen 2.mit 3:5.
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Dament rios

die 2. Da men

Der Führerschern
WOLLEN IHN - SIE SCHAFFEN IHN - WR HELFEN

Seit mehr als 25 Jahren in BAUNAIAL
Fahnschule Lichthenz

Ausbiktung Xtasse I *3.Mola25
Nachschuluno . F0hrerschein aut probe

UnlenichtsBume in:
Baunatal.GroBenriüo . Baunatat-Altenritto

Fuldabrück-Dittershausen
Te|.05601 /86433

Fahren Sie slcher und mlt Hen - lernen SIE DeI Uchlierzt
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